
 
 

 
  

 
         Saarlouis, den 12.01.2024 
 

LAKAL erweitert Photovoltaik-Anlage auf Produktionshalle 
 
Anlage jetzt mit 1,2 MW Leistung – Speicher erhöht Anteil der Eigennutzung 
 
Im Zuge des Neubaus im Industriegebiet Lisdorfer Berg installierte LAKAL bereits vor 
sieben Jahren eine Photovoltaik-Anlage auf der Produktionshalle. In einem weiteren 
Schritt, hat das Unternehmen die Anlage jetzt um 499 kWp vergrößert und kommt somit 
auf eine installierte Leistung von 1,2 MWp. 
 
Damit umfasst die Photovoltaik-Anlage nun die gesamte Dachfläche der Produktionshalle 
von knapp 20.000 qm. Gleichzeitig mit der Erweiterung der Anlage investierte LAKAL in 
einen Speicherblock von 308 kW, der eine noch bessere Nutzung des erzeugten 
Solarstromes im Betrieb ermöglicht. 
 
„Dank der Investition in erneuerbare Energie können wir 50 bis 60 % des Stroms, den wir 
in der Produktion benötigen, selbst produzieren“, sagt der kaufmännische Leiter Philip 
Ellrich. „Eine Investition, die sich sowohl ökologisch als auch ökonomisch rechnet. Mit der 
jetzt installierten Leistung reduzieren wir den jährlichen CO2 Ausstoß um über 600 Tonnen 
und machen uns zugleich unabhängiger von schwankenden Energiepreisen.“  
 
Weitere Informationen zu LAKAL finden Sie unter www.LAKAL.de. 
 
Vielen Dank für die Veröffentlichung. Für weitere Presse-Fragen steht Ihnen Thomas 
Schommer gerne zur Verfügung: 06805/6010251. 
 

 
Über LAKAL: 
 
LAKAL ist einer der führenden Anbieter für Rollladen- und Tortechnik, Sonnen- und Insektenschutz in 
Europa. 1924 gegründet verbindet LAKAL deutsche Effizienz mit französischer Kreativität. Der 
Unternehmensstandort in Saarlouis/Saarland vereint von der Entwicklung bis zur Produktion alle 
Abteilungen unter einem Dach. Mehr als 300 Mitarbeitende erwirtschaften dort einen Umsatz von über 
85 Millionen Euro im Jahr. 100 Jahre Vertrauen, Erfahrung, Innovation und Teamwork sind für LAKAL 
der Antrieb für die Zukunft.  


